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Dein Reich komme
Evangelische Beilage zur Schweiz. Gehörlosen-Zeitung
Nr. io 1955 Erscheint am 15. jeden Monats

I I I I I I I

Das Gebet des Herrn

10. Das Brot
(Fortsetzung)

Das Brot ist eine heilige Sache. In der Welt ist das Brot nicht mehr
heilig. Es ist ein furchtbarer Kampf um das «tägliche Brot». Sogar der
Krieg entsteht aus dem Kampf um das «tägliche Brot» (um Rohstoffe und
Absatzgebiete!).

Im Reiche Gottes, das Jesus begründet, soll es nicht so sein. Da wird
das tägliche Brot wieder heilig. Das Brot und alles, was wir zum Leben
brauchen, wird geheiligt. Der Kampf aller gegen alle um das tägliche Brot
verschwindet: «Sorget euch nicht um euer Leben, was ihr essen oder was
ihr trinken sollt, noch was ihr anziehen sollt. Sehet die Vögel des
Himmels: sie säen und ernten nicht und sammeln nicht, und der himmlische
Vater ernährt sie doch» ((Matth. 6, 25—26).

Jesus sagt ganz deutlich auch im «Unser Vater», dass die Sorge um
das tägliche Brot verschwinden soll. Genau übersetzt heisst die vierte
Bitte nämlich:

Gib uns heute unser morgiges Brot.
Das Wort, das Jesus braucht, bedeutet ganz sicher nicht «täglich»,

sondern «für morgen». Wir bitten also heute um das Brot für morgen. Wir
bitten um ein wenig Vorrat. Wer ein wenig Vorrat hat, braucht sich nicht
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zu sorgen. Wie schön und wunderbar ist das (und auch wie schade, dass
eine falsche Übersetzung die herrlichen Worte Jesu verdunkelt)!

Unser Gott ist ein Gott des Himmels und der Erde. An Weihnachten
wird Gott ein Mensch, da verbindet sich Himmel und Erde. So auch beim
Brot: Im Abendmahl wird das Brot, das wir brechen, zum Zeichen des
Leibes Christi, der gebrochen wurde. Man nennt es darum ein Sakrament:
das irdische Brot bedeutet den himmlischen Herrn.

Alles Brot, das wir essen, soll ein Zeichen Gottes sein. Alles «Brot»;
Nahrung, Kleidung, Wohnung, Geld und Gut, Politik und Handel sollen
geheiligt werden.

Lasst uns darum bitten:
Gib uns heute unser tägliches (morgiges) Brot.
Dies ist die vierte Kerze auf dem siebenarmigen Leuchter.

(Fortsetzung folgt) Eduard Kolb, Pfr.

Tischgebete

Vor dem Essen: Brot's genug hat unsre Erden.
Lass, o Gott, es allen werden! Amen.

Lass uns, Herr, beim Trinken, Essen

deiner Güte nicht vergessen!
Teil uns deine Liebe aus,

füll mit Frieden Herz und Haus. Amen.
Herr, segne Speis und Trank. Amen.

Nach dem Essen: Gott Lob und Dank
für Speis und Trank. Amen.

Danket dem Herrn!
Denn er ist freundlich,
und seine Güte währet ewiglich. Amen.

Wir danken dir für deine Gaben,
die wir von dir empfangen haben. Amen.
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A.Z.
Münsingen

Anzeigen
Aargau, Gehöriosenverein. Filmnachmittag: Sonntag, den 16. Oktober, um 14 Uhr,

in der «Kettenbrücke» in Aarau. Letzte Gelegenheit, den Jahresbeitrag zu bezahlen.

Nachher erfolgt Nachnahme. Der Vorstand

Aargau, Katholischer Gehörlosengottesdienst: Sonntag, den 23. Oktober, in Baden,
Sebastianskapelle, neben der katholischen Kirche, um 14.15 Uhr. — Sonntag, den
30. Oktober, in Bremgarten, St.-Josefsheim, um 14.15 Uhr.

Baselland, Gehörlosenverein. Bildungsnachmittag: Sonntag, den 23. Oktober, um
14 Uhr, in Liestal, Gemeindestube «Falken». Filmvorführung von Herrn Inspektor
Bär. Freunde und Nichtmitglieder aus nah und fern herzlich willkommen zur
fröhlichen Stunde. Um vollzähliges und pünktliches Erscheinen bittet Der Vorstand

Graubünden, Bündner Gehörlosenverein. Sonntag, den 23. Oktober, um 10 Uhr,
Herbstversammlung mit Vorstandswahlen. Um 14 Uhr Vortrag von Herrn
Schwendimann, Valzeina, nachher Filmvorführung im Quaderschulhaus, Zimmer

19, in Chur. Nach Schluss gemütliches Beisammensein im «Bahnhof-Tivoli».
Alle Mitglieder, aber auch Nichtmitglieder herzlich willkommen. Auf frohes
Wiedersehen! Der Vorstand

Zürich, Bildungskommission. Samstag, den 29. Oktober: «Albert Einstein und sein
Werk» (Vortrag). Voranzeige: Samstag, den 5. November: freie Zusammenkunft;
Sonntag, den 6. November, um 9.30 Uhr: Gottesdienst in Zürich (Reformationssonntag);

Samstag, den 12. November: Filmabend (Herr Bircher); Samstag, den
19. November: «Amerika» (I), neue Vortragsreihe mit Filmen; Samstag, den
26. November: Klubstube geschlossen.

Zürich, Gehörlosen-Sportverein. Kommt am 16. Oktober zum Fussballmatch Zürich
—Bern auf den «Hardljof», um unsere Spieler anzufeuern mit «Hopp, Züri!». —
Das Meisterschaftsspiel Engstringen—Gehörlosen wegen Militärdienst verschoben

auf 6. November. — Freie Zusammenkunft im «Sihlhof» am Stauffacher-
quai 44 am 29. Oktober ab 20 Uhr. Der Vorstand

Zürcher Oberland und Zürichsee, Gruppen der Gehörlosen. Beisammensein beider
Gruppen: Sonntag, den 23. Oktober, um 15 Uhr, im hintern Saal des Restaurants
«Bahnhof-Post» in Männedorf. Film, Spiele. Die Oberländer finden günstigen
Autobus-Anschluss von Uster, Rüti und Hinwil. Ankunft in Männedorf 15.05 Uhr.
(Wir warten mit dem Beginn bis zum Eintreffen der Oberländer.) Freundliche
Willkommensgrüsse W. Homberger und E. Weber

Letzte Frist

zur Bezahlung des Abonnements 31. Oktober. Nachher erfolgt Nachnahme
unter Zuschlag der Kosten.

Wer nicht bezahlen kann, schreibe mir warum. Vielleicht kann ihm
dann die Zeitung gratis geliefert werden.

Schweiz. Gehörlosenzeitung, Postcheck VIII 11 319, Zürich
Man benutze die zugestellten und ausgefüllten Einzahlungsscheine. Wer ihn

verloren hat, hole einen bei der Post. Die Redaktion schickt keine mehr.
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